
Hausgottesdienst für Familien am Gründonnerstag 

Am Gründonnerstag feiern wir das letzte Abendmahl Jesu mit seinen 
Jüngern. Wir wollen den biblischen Text hören und als Familie/
Hausgemeinschaft miteinander Mahl feiern, das heißt Essen und Trinken.

Alle Lieder können Sie auf der Homepage anhören:

https://www.pg-oberstdorf.de/pfarreiengemeinschaft/geistliche-angebote/angebote-
familien-zur-corona-zeit.html


Für die Vorbereitung brauchen wir:

• Kerze

• Brot (eventuell selbst gebacken; Rezept siehe Anhang)

• Traubensaft für die Kinder, wenn möglich, und eventuell ein Glas Wein für die 

Erwachsenen

• Tischschmuck (Servietten, Blumen…)


Ablauf: 

Kerze anzünden als Zeichen dafür, dass Jesus unter uns gegenwärtig ist.  

Kreuzzeichen 

Lied Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht (Gotteslob 450)


Gebet Lieber Gott, du hast uns eingeladen. Wir sitzen hier als Familie zusammen. Egal ob 
wir fröhlich oder traurig sind, du bist bei uns. Dafür danken wir dir. Amen


https://www.pg-oberstdorf.de/pfarreiengemeinschaft/geistliche-angebote/angebote-familien-zur-corona-zeit.html
https://www.pg-oberstdorf.de/pfarreiengemeinschaft/geistliche-angebote/angebote-familien-zur-corona-zeit.html


Bibeltext 
Es kam der Tag, an dem die Juden das Paschamahl feiern. Auch Jesus wollte dieses Fest 
mit seinen zwölf Jüngern feiern. Als alles für das Fest hergerichtet war, setzte sich Jesus 
mit ihnen an den festlich gedeckten Tisch und sie begannen zu essen. Und da geschah 

etwas Neues und ganz Besonderes. Jesus nahm das Brot und dankte Gott. Dann brach 
er das Brot und gab den Jüngern das Brot und er sagte: „Nehmt das Brot und esst. Das 

ist mein Leib! Da bin ich für euch.“ Und Jesus nahm den Becher mit Wein und dankte 
Gott. Dann gab er den Becher seinen Jüngern und sagte: „Trinkt alle aus diesem Becher. 

Das ist mein Blut. Es ist das neue Band zwischen Gott und den Menschen, das Band der 
Versöhnung. 
Es ist das letzte Mal, dass ich dieses Mahl mit euch esse. Es ist das Mahl der Erinnerung 
an mich. Immer wenn ihr Brot und Wein teilt, dann denkt an mich.“ 
Nachdem alle gegessen und getrunken hatten, sangen Jesus und seine Jünger Dank- 
und Loblieder für Gott. 


Lied Wenn das Brot, das wir teilen (Gotteslob 470)




Miteinander essen und trinken 

Wie Jesus mit seinen Jüngern gegessen und getrunken hat, wollen auch wir in der Familie 
dies in Erinnerung an das letzten Abendmahl tun: wir teilen den Saft (wer keinen Saft mag, 
kann natürlich auch Wasser trinken), den Wein (wer von den Erwachsenen möchte) und 
das Brot. Während wir essen und trinken können wir uns dankbar von Jesus erzählen und 
das Bild betrachten. Auf dem Bild ist nicht das gemeinsame Essen zu sehen, sondern die 
Fußwaschung, die wir sonst auch am Gründonnerstag vollziehen. Jesus hat seinen 
Jüngern die Füße gewaschen - nicht umgekehrt. Jesus ist vor seinen Freunden auf die 
Knie gegangen und hat ihnen einen wichtigen Dienst erwiesen. Wir können uns fragen: 
Wo können wir anderen helfen? Wo sind wir füreinander da?


Bild: Stephan Pricken, Erstkommunion-Aktion 2016, www.bonifatiuswerk.de; in: pfarrbriefservice.de 

http://www.bonifatiuswerk.de
http://pfarrbriefservice.de


Bibeltext Teil 2 
Nach dem Mahl war es Nacht geworden und Jesus ging mit seinen Freunden zum Ölberg 
in den Garten Getsemani. Und Jesus nahm Petrus und zwei andere mit in den dunklen 
Garten hinein und sagte zu ihnen: „Ich bin so traurig und verzweifelt. Bleibt hier und 
wacht mit mir! Ich will beten und mit meinem Vater im Himmel sprechen. Ich brauche 
Kraft und Trost und Stärkung, denn ein schwerer Weg liegt vor mir.“ 


Fürbitten 
Guter Gott, wir spüren, dass vor Jesus ein schwerer Weg liegt. Er hat in diesem Moment 
zu dir, seinem Vater, gebetet. Auch wir dürfen mit unseren Bitten zu dir kommen:

• Sei du bei uns, wenn wir traurig sind.

• Seid du bei uns, wenn wir uns alleine fühlen.

• Sei du bei uns, wir uns streiten.

• Sei du bei uns, wenn wir verzweifelt sind.

Gott, mit dir an unserer Seite schaffen wir Vieles leichter. Dafür danken wir heute und alle 
Tage. Amen.


Vater unser 
Miteinander beten wir das Gebet, das Jesus uns gelernt hat


Segen 
Gott, segne uns und alle Menschen, die uns wichtig sind. Begleite uns auf unserem Weg 
hin zu Ostern. So segne uns im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen.




 


